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Protokoll der Hauptversammlung 2008 
 
 
Protokoll der 94. ordentlichen Hauptversammlung vom 18. Oktober 2008 um 20:00 Uhr im Restau-
rant Schöntal,  Ebnat-Kappel. 
 
Traditionsgemäss wird vor der HV ein kleiner Apéro abgehalten, währenddem sich der Saal mehr und 
mehr mit unseren Mitgliedern füllt. 
Um 20.15 eröffnet unser Präsi Tom Nüesch die 94. ordentliche HV. Der Präsi begrüsst alle Anwesenden, 
und ganz besonders unsere Ehrenmitglieder, Jubilare und Neumitglieder. 
Es haben sich alle Anwesenden in die Präsenzliste eingetragen. 
Der Apèro und das Wasser während der Versammlung wird vom Club offeriert.  
 
 
Es haben sich folgende Mitglieder für die diesjährige HV entschuldigt: 

- Marianne Nüesch - Jessica und Viff Brunner 
- Ruth und Jürg Brunner - Marco Tobler + Daniela Rüede 
- Mäsi Berta - Angi Bischof 
- Denise Trüeb - Anni Seliner und Dani Brunner 
- Res Bächler - Hedi Signer 
- Susi und Franz Heeb, Romanshorn - Paula und Hans Looser 
- Sepp Brändle - Urs Bächler 
- Jacques Iten, Winterthur - Jeannette Langer 
- Bruno Dellenbach - Ernst Birger 
- Esthi Giger - Rösli Bannwart 
- Butz Fässler - René Brem 
- Astrid und Marcel Roth - Roman Hollenstein 
- Martin Bischof - Trudi und Walter Nüssli 
- Esther Pedrett - Sandro Brägger 
- Christian Leutenegger - Petra Hollenstein 
 
 
Zum Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder erheben wir uns kurz. 
 
Es sind dies: 
 
 - Elsbeth Bösch 
 - Lina Walleser 
 - Bruno Elmer 
 
 
Laut der Präsenzliste sind 46 Mitglieder anwesend, somit beträgt das absolute Mehr 24 Stimmen. Die 2/3 
Mehrheit beträgt 32 Stimmen. 
 
 
In der Skipost wurde die Traktandenliste wie folgt abgedruckt: 
 
1.   Wahl der Stimmenzähler 
2.   Protokoll der letzten Hauptversammlung 
3.   Abnahme der Jahresberichte • Präsident 

• Kassierin 
• JO-Leiter/In 
• Hüttenpräsident 
• Ski-Post Redaktor 

4.   Genehmigung der Jahresrechnung 
5.   Genehmigung des Revisorenberichtes 
6.   Wahlen 
7.   Neue Vereinsstatuten 
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8.   Präsentation überarbeitete Homepage 
9.   Vorlage des Jahresprogramms 
10. Genehmigung des Budgets und der Mitgliederbeiträge 
11. Aufnahme und Ausschlüsse von Mitgliedern 
12. Anträge des Vorstandes und der Mitglieder 
13. Ehrungen 
14. Allgemeine Umfrage 
 
Eine Änderung der Traktandenliste wird nicht erwünscht, somit gehen wir über zu deren Abhandlung. 
 
 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
 
Überraschenderweise wird Thomas Bischof (Tinti) als Stimmenzähler vorgeschlagen, und auch gewählt. 
 
 
 
2. Protokoll der letzten HV 
 
Das Protokoll der letzten HV wurde in der Skipost Nr. 4/ September 2008 abgedruckt. Die Diskussion wird 
eröffnet aber nicht genutzt. Es wird über das Protokoll abgestimmt. Das Protokoll wird genehmigt. 
 
 
 
3. Abnahme der Jahresberichte 
 
Die Jahresberichte des Präsidenten, JO-Leiter, Technischer Leiter, Hüttenpräsident, Ski-Post Redaktorin, 
Tourenleiter wurden in der letzten Ski-Post abgedruckt. Der Präsi eröffnet die Diskussion darüber, diese 
wird nicht genutzt, folglich lässt er über sämtliche Berichte ausser dem des Präsidenten abstimmen. Die 
Berichte werden einstimmig angenommen, und mit Applaus verdankt. 
 
Bevor wir über den Bericht des Präsidenten abstimmen, erläutert dieser in einer kurzen Zusammenfassung 
seinen Bericht, Ziele die erreicht worden sind, und erwähnt einige Projekte die auf einem guten Weg sind. 
 
Vize-Präsident Thomas Speck lässt über den Bericht des Präsidenten ebenfalls abstimmen, dieser wird 
ebenfalls einstimmig angenommen und mit Applaus verdankt. 
 
 
 
4. Genehmigung der Jahresrechnung 
 
Die Jahresrechnung wurde ebenfalls in der Skipost Nr. 4/September 2008 abgedruckt. Der Präsi übergibt 
Doris Hollenstein das Wort.  

Doris erläutert die Jahresrechnung. Es konnten einige Gönnerbeiträge und Spenden verbucht werden, die 
Ausgaben waren geringer, und für die Skihütte wurden Rückstellungen von 10'000 Franken getätigt. Es 
resultiert ein Gewinn von 753.50 Franken. 
 
 
 
5. Revisorenbericht 
 
Der Ersatzrevisor Chrigel Nüssli verliest den Revisorenbericht und stellt die Anträge: 
 

1. der Antrag, die Vereinsrechnung vom 01.09.2007 bis 31.08.08 mit Bilanz per 31.08.2008  
sei zu genehmigen. 

 
2. der Kassierin ist für die geleistete Arbeit ein herzliches Dankeschön auszusprechen 
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3. dem Vorstand sei Dank auszusprechen und ihm Décharge zu erteilen 

 
Chrigel lässt über diese Anträge abstimmen. Es werden alle einstimmig angenommen. Dank an Chrigel. 
 
 
 
6. Wahlen 
 
Ersatzwahlen  
Leider haben wir einen Rücktritt, und zwar den von Lilian Nüesch als Sekretärin, zu verzeichnen. Der Präsi 
übergibt Doris das Wort. 
Lilian Nüesch hat das Amt als Sekretärin an der HV 1999 übernommen, und seither sehr pflichtbewusst 
ausgeübt, es sind wohl manche Stunden „draufgegangen“ in diesen 9 Jahren. 
Die Ehrendame Tom Speck übergibt Lilian einen Blumenstrauss. 
Mit Susanne Forrer wurde eine würdige Nachfolgerin für Lilian gefunden. Ihre Aufgaben werden u.a. sein: 
Adressverwaltung der Mitglieder, der 60 JO Kinder, Mitglieder Mutationen etc. 
Susanne stellt sich kurz vor. Susanne wohnt an der Sonnenackerstrasse in E-K, ist dreifache Mutter und 
führt mit ihrem Mann Jürg ein eigenes Baugeschäft. Huli erwähnt noch, dass Susanne aus einer bekannten 
Ski-Dynastie aus dem Obertoggenburg kommt, und es sind einige Talente in ihrer Familie. 
Susanne wird einstimmig gewählt. Es wird ihr gratuliert, und Sie erhält ein Blumenstrauss. 
 
 
Bestätigungswahlen  
Gemäss Statuten müssen in den geraden Jahren folgende Amtsträger bestätigt werden. Präsi, Aktuar, 
Techn. Leiter, Tourenleiter, es stellen sich alle nochmals für eine weitere Amtszeit zur Verfügung. Der Präsi 
macht den Vorschlag den Aktuar Hary Looser, Techn. Leiter Christian Bischof und den Tourenleiter Sandro 
Brägger in globo zu bestätigen. Es erhebt niemand Einspruch, es wird abgestimmt, und es werden alle 
einstimmig wiedergewählt.  
 
Der Vize lässt auch über eine weitere Amtszeit des Präsi abstimmen. Dieser wird ebenfalls im Amt bestä-
tigt und bekommt Applaus. 
 
 
 
7. Neue Vereinsstatuten 
 
Der Präsi erwähnt den Werdegang unserer heutigen Statuten. Diese sind 1972 in Kraft getreten, und wur-
den 1982 überarbeitet. 
Die Grundlagen unserer erarbeiteten Statuten sind die Muster-Statuten von Swiss Ski mit einigen Korrektu-
ren für den SCEK. Die Statuten wurden in der Ski-Post abgedruckt. Die wichtigsten Änderungen sind auf 
Seite 35 in der Ski-Post Nr. 4/September 2008 abgedruckt. 
 
Für die Annahme braucht es eine 2/3 Mehrheit. 
 
Der Präsi eröffnet die Diskussion. 
 
Georg Britt möchte wissen was mit den Mitgliedern geschieht die jetzt Freimitglied sind, aber noch nicht 40 
Jahre Mitglied im Skiclub sind. 
Der Präsi beruhigt, diejenigen die Frei-Mitglieder sind bleiben dies natürlich auch. 
 
Da keine weiteren Fragen sind, lässt der Präsi abstimmen. Die neuen Statuten werden einstimmig ange-
nommen. Der Präsi dankt Doris und Hary für die Mitarbeit. 
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8. Präsentation überarbeitete Homepage 
 
Tom Speck erläutert uns den Werdegang unserer „alten“ Homepage, und wirft die Frage auf, ob ein Verein 
überhaupt eine Homepage braucht. Er beantwortet diese Frage gleich selber mit einem überzeugten JA. Er 
erklärt uns den Sinn und Zweck und natürlich auch die Möglichkeiten die dieses Instrument uns bieten 
kann. Gleichzeitig ermahnt er uns aber auch, dass diese HP nur durch die Beiträge der Mitglieder lebt, und 
fordert uns auf, selber dazu beizutragen diese „lebig“ zu machen. In diesem Zusammenhang bedankt sich 
Tom bei Jürg Nüssli für die langjährige Betreuung der „alten“ HP und beschenkt ihn mit einem Pfiff-Abo. 
Ein grosser Vorteil der „neuen“ HP ist, dass diese durch mehrere Personen bearbeitet werden kann, und 
die Last so ein wenig verteilt wird, dies bedingt jedoch eine saubere Aufteilung der Chargen bzw. der Ämtli. 
Die neue HP wird demonstriert. Es werden noch Sponsoren gesucht. Falls jemand Interesse hat unsere 
HP zu sponsern kann er sich bei Tom melden. 
Die HP wird jetzt noch fertig beladen, und ca. Mitte Nov aufgeschaltet. 
Tom bedankt sich bei seinem Team, Rudolf Fässler und Jürg Nüssli für die Mitarbeit. 
 
 
 
9. Vorlage des Jahresprogrammes 
 
Der Präsi gibt noch einige Erläuterungen bzw. Ziele als Ergänzung zum Jahresprogramm. 
 

JO 
Die JO findet min. 8 x statt. Wenn zu wenig Schnee auf dem Tanzboden liegt, weichen wir ins  
Obertoggenburg aus. 
 
Skirennen 
Das Jugendskirennen und das Clubrennen finden statt, auch wenn im Tanzboden kein Schnee liegt. 
 
Skihütte 
Hüttenbetrieb während Weihnachten/Neujahr und Skiferien ist sichergestellt. Investitionsbedarf ist ge-
klärt. 
 
Jahresprogramm 
Zur Belebung der Vereinsaktivitäten testen wir mindestens einen neuen, sportlichen Anlass, der in und 
um die Skihütte stattfindet. 
 
Skipost, Presse, Internet 
Die Skipost erscheint min. 4x im Jahr. Über jeden Anlass erscheint ein Zeitungsbericht. Die Homepa-
ge ist aktuell. 
 
HV 
Dieser wichtigste Vereinsanlass soll an Attraktivität gewinnen und mehr Vereinsmitglieder dazu bewe-
gen teilzunehmen. 
 

Das Jahresprogramm wird vorgestellt. Die Diskussion wird eröffnet, wird nicht genutzt. Der Präsi lässt dar-
über abstimmen. Das Jahresprogramm wird einstimmig angenommen. 
 
 
 
10. Genehmigung des Budgets und der Mitgliederbeiträge  
 
Das Budget wurde in der  Skipost abgedruckt. Die Mitgliederbeiträge müssen nicht erhöht werden, neu 
wollen wir jedoch die JO-Beiträge leicht erhöhen, aber die Juniorenbeiträge senken. Die JO-Beiträge sind 
seit langem Fr. 25.00 für Kinder mit einem Elternteil im Skiclub, Fr. 30.00 für Kinder ohne Eltern im Club. 
Diese Beiträge sind in keinem Verhältnis zu unserer Leistung, nämlich mindestens 8 x 2 h Skikurs durch 
bestens ausgebildete und motivierte Trainer. Allerdings geht es in der JO auch nicht darum Geld zu ver-
dienen. Der Vorstand ist der Meinung, dass neu Fr. 30.00 pro JO-Kind mit Elternteil im Club und Fr. 50.00 
pro JO-Kind ohne Elternteil im Club angemessene Unkostenbeiträge darstellen, die auch keine Teilnehmer 
abschrecken werden. 
Weiter sollen die Junioren-Beiträge reduziert werden. Heute gibt es keine speziellen Junioren-Beitrag, 
sprich das Jungmitglied zahlt den Mindestbeitrag für die Clubmitgliedschaft, also Fr. 38.00. Neu möchte der  
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Vorstand, dass ein spezieller Junioren-Satz besteht in der Höhe von Fr. 20.00. Damit wollen wir sicherstel-
len, dass wir einen lehrlingsgerechten Ansatz verlangen, um die ehemaligen JO-Kinder für eine Clubmit-
gliedschaft motivieren zu können. 
 
Anmerkung von Jürg Nüssli: Eine Familie mit 2 Kindern kommt günstiger wenn ein Elternteil dem Club 
beitritt 
 
Der Vorstand stellt folgende Anträge: 
 

- Allgemeine Beiträge belassen wie bisher 
- JO-Beiträge erhöhen auf Fr. 30.00 resp. Fr. 50.00 je JO-Kind 
- Juniorenbeiträge reduzieren auf Fr. 20.00 

 
Die Diskussion wird eröffnet, wird nicht genutzt. Es wird abgestimmt. Die Anträge werden angenommen. 
 
 
 
11. Aufnahme und Ausschlüsse von Mitgliedern 
 
Total der Neueintritte  
Total der Austritte  
Die Gesamtmitgliederzahl beträgt per HV 2008  -   
 
 
 
12. Anträge des Vorstandes und der Mitglieder 
 
keine 
 
 
 
13. Ehrungen 
 
Total wurden 16 Mitglieder speziell eingeladen für die HV.  

9 zur Nomination Freimitglied, da 25 Jahre im Club  
Sepp Hüppi 
Gaby Bischof-Nüssli 
René Brem 
Peter Weber 
Franz Heeb 
Josef Brändle 
Kurt Büchler 
Urs Bächler 
Bruno Dellenbach 
 
3 zur Gratulation 40 Jahre Clubmitgliedschaft  
Jeannette Langer 
Ernst Burger 
Ruth Looser 
 
3 zur Gratulation 50 Jahre Clubmitgliedschaft  
Ida Lenggenhager 
Rosa Bannwart 
Huli Bolt 
 
1 zur Gratulation 60 Jahre Clubmitgliedschaft  
Walter Bösch 
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Speziell erwähnt wird Huli, der in vielen Funktionen vieles geleistet hat für den Club. Vom JO-Leiter über 
Technischer Leiter und Vize bis zu vielen Jahren Präsident. Dann auch viele Jahre Zeitmesser für uns und 
für andere Rennveranstalter.  
Die Jubilaren erhalten Zinnbecher und Wein. 
 
 
 

14. Allgemeine Umfrage 
 
Hedi Signer lässt uns grüssen und spendet 100.00. 
 
Christof Nüssli dankt dem Vorstand für die geleistete Arbeit, bemängelt aber, dass die Organisation der 
Ski-Rennen mangelhaft ist. Gleichzeitig möchte er von seinem Posten als Torwart-Chef zurücktreten. 
 
Das Ferienhaus in Bos-cha wurde in der 2. Herbstferienwoche reserviert, und es sollten ca. 4-5 Familien 
dabeisein. Martin + Gaby Bischof wissen noch nicht, ob sie das Lager nochmals organisieren. 
 
Rudolf erwähnt, dass die JO Vorbereitungen im Gang sind, div. Anmeldungen sind schon eingegangen. 

 
Der Präsi dankt allen, die in irgendeiner Form sich für den SCEK engagieren. Speziell bedankt er sich beim 
Vorstand und den Kommissionsmitgliedern, die sehr gut zusammenarbeiten und viele erfolgreiche Aktivitä-
ten durchführen. 
 
Schliesslich wünscht er uns allen noch einen schneereichen Winter und einen schönen Abend. 
 
Der Präsi schliesst die HV um 21.45 
 
Für das Protokoll:  
Hary Looser / 31. Oktober 2008 


